Zwei neue Trieliodes-Arten. 

Von Edm. Reitter in Paskau. 

Trichodes suturangulus n. sp. 

Dem Tr. turkestanicus Kr. äusserst nahe verwandt. aLer 
der Thorax ist viel stärker und dichter quer gerunzelt, die 
Spitze der Decken ist ausgebuchtet, der Suturalwinkel 
lang dornförmig vorgezogen und die Hinterschenkel des (5 
sind zwar schwach , aber viel deutlicher als bei turkestanicus 
verdickt. Die Flügeldecken sind grün, die Schulterbeule, eine 
Binde in der Mitte , welche sich nach innen verengt , daher 
einen conischen , mit dem gelben Seitenrande verbundenen 
Flecken darstellt, der aber die Naht nicht erreicht, sowie eine 
gebogene, durch die grüne Naht unterbrochene Querbinde vor 
der Spitze roth. 

Bei turkestanicus ist die Spitze der Flügeldecken entweder 
gemeinschaftlich abgerundet und der Nahtwinkel daher recht- 
eckig oder einzeln abgerundet. Beide Formen zeigen auch 
einige weitere Verschiedenheiten , in der Stärke der Punktur 
auf den dunklen Stellen der Flügeldeckenscheibe. Länge 9 bis 
1 omm. Araxesthal bei Ordubad. 

Trichodes guttifer n. sp. 

Ebenfalls dem turkestanicus ungemein nahe verwandt, aber 
durch die auf wenige kleine Flecken reducirten Binden diesem 
gar nicht ähnlich; trotzdem ist es nicht unmöglich, dass er 
specifisch zum turkestanicus gehört. Leider besitze ich blos ein 
9 und bleibt diese Frage vorläufig unentschieden. 

Grün metallisch, greis behaart, Fühler gelb, Halsschild 
quer , fein gerunzelt , Flügeldecken miniumroth , parallel und 
oben abgeflacht, Spitze gemeinschaftlich abgernndet, die Naht 
am Schildchen und an der Spitze etwas makelartig erweitert, 
ein kleiner Schrägfleck vor und ein quer coniseher hinter der 
Mitte , beide von der Naht und vom Seitenrande gleichweit 
entfernt, stahlblau. Punktur dicht und mässig grob, vorne all- 
mälig feiner werdend. Länge 11*5 mm. 

Ein O aus Turkmenien, von D. AV alter aufgefunden. 


